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Bürgerbüro steht in den Startlöchern

Von Rainer Wendl

Regensburg. Aus dem Trans-
porter eines Kelheimer Ein-
richtungshauses werden letzte
Möbelstücke entladen, ein
Pflasterer glättet den Übergang
vom Vorplatz in das Büroge-
bäude, im Eingangsbereich
sind die Regale mit Info-Bro-
schüren aufgefüllt und im gro-
ßen Kundenbereich sind die
Schreibtische der Sachbearbei-
ter bereits in Reih und Glied
aufgestellt und mit Monitoren
und Telefonen bestückt: Die-
sen optischen Eindrücken
nach könnte das neue Bürger-
büro Nord im Gewerbepark
umgehend in Betrieb gehen.
Doch die Stadt bleibt ange-
sichts der notwendigen Rest-
arbeiten zurückhaltend bei der
Nennung eines Termins.

„Leider können wir noch
kein konkretes Datum nen-
nen“, lässt die Pressestelle wis-
sen und geht am Monatsersten
auf Nummer sicher: „Die Eröff-
nung soll im März stattfinden.“

Belebt und sichtbar

Offensichtlich wird die Frage
nach dem Start derzeit öfter ge-
stellt, denn an den Glasfassa-
den der 350 Quadratmeter gro-
ßen Büroeinheit sind Hinweis-
zettel angebracht, die zum Be-
achten tagesaktueller Bekannt-
machungen zum Termin raten.
Dieses Interesse an der Inbe-
triebnahme darf durchaus als
frühzeitige Bestätigung der erst
nach jahrelangem Hin und Her
getroffenen Standort-Ent-
scheidung gesehen werden.
Die Piazza im Gewerbepark,

Außenwerbung und Inneneinrichtung künden davon, dass es in diesem Monat im Gewerbepark losgeht

über die der Eingang des neuen
Bürgerbüros zu erreichen ist,
hat tagsüber eine hohe Fre-
quenz an Passanten vorzuwei-
sen – für die verkehrsumtoste
Donaustauferstraße, von der
aus die Außenwerbung für das
Bürgerbüro zu sehen ist, gilt
dies erst recht.

Der jetzt in den Endzügen
liegende Innenausbau hat mit

der Übergabe des Objekts Ende
Januar begonnen. Der grundle-
gende Um- und Ausbau der
von der Stadt langfristig ange-
mieteten Flächen lief bereits
seit dem Vorjahr, als Gesamt-
kosten dafür steht die Summe
von rund 400 000 Euro im
Raum.

Im Wesentlichen wurden in
den Wochen seit der Schlüssel-

übergabe an die Stadt EDV und
sonstige Büro-Infrastruktur
installiert, die Möblierung lief
parallel.

Montags zu, samstags auf

„Bei optimalem Terminab-
lauf“, so hieß es im Januar sei-
tens der Stadt, könne die Inbe-
triebnahme im März erfolgen.

Dieser Zeitplan wird nun ein-
gehalten. Die mehr als 50
Dienstleistungen der Verwal-
tung können künftig von
Dienstag bis Samstag in An-
spruch genommen werden, im
Gegenzug bleibt das Bürgerbü-
ro an Montagen zu. Diese Öff-
nungszeiten sind bereits am
Eingang des fast fertigen Ser-
vicecenters angebracht.

Standorte: Mit dem neuen
Bürgerbüro Nord sind die
drei übers Stadtgebiet ver-
teilten Servicezentren wie-
der komplett. Die anderen
beiden Büros sind beim
Neuen Rathaus sowie in
Burgweinting.

Öffnungszeiten: Die
Standorte Burgweinting
undNord bieten als beson-
deren Service auch eine
Öffnung amSamstag von 9
bis 13 Uhr.

Trio wieder komplett

Von Lexa Wessel

Regensburg. „In the jungle,
the mighty jungle, the lion
sleeps tonight“, ertönte zum
Schluss der Veranstaltung auf
dem großen Platz unter freiem
Himmel, als der Cantemus
Chor aus dem letzten Song eine
kleine Mitmach-Aktion mach-
te und das Publikum zum Mit-
singen („The Lion King“ von
Hans Zimmer) animierte. Von
Jung bis Alt waren die musikbe-
geisterten Regensburger zahl-
reich erschienen und verteilten
sich mit ihren Getränken auf
dem Bismarckplatz. Mit Ap-
plaus bejubelte die Menge die
Darbietung des Cantemus-
Chores.

Wer am Mittwochabend am
belebten Bismarckplatz vor
dem Theater Regensburg vor-
beikam, konnte eine Premiere
erleben, obwohl es schon das
15. Regensburger Balkonsin-
gen war: Der Cantmus-Chor,
ein Kooperationspartner des
Theaters Regensburg, trat da-

Der Gesang sorgte auf dem gesamten Bismarckplatz für Stimmung

Cantemus-Chor zu Gast beim Balkonsingen

bei zum ersten Mal auf und be-
geisterte.

Die Fassade erstrahlte in rot-
pinkem Licht, während sich
auf dem Theaterbalkon die
rund 30 Sänger des Cantemus-
Chores auf ihren großen Auf-

tritt vorbereiteten. Darin sin-
gen insgesamt über 600 Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.
Ronny Scholz übernahm die
Moderation und begrüßte das
Publikum zu Beginn. Der Chor
sorgte für einen vielstimmigen

und klanggewaltigen Abend.
Als Solisten waren Esther Baar
zu hören, die aktuell im Thea-
ter als Mutter Jane Marina in
„Die Rückkehr von Peter Pan“
gibt. Aber auch Juan Carlos Fal-
cón als Tenor – zuletzt im Thea-

ter in „Maria De Buenos Aires“
zu sahen – war mit von der Par-
tie. Unter der Leitung von Mat-
thias Schlier brachten die Sän-
ger traditionelle, klassische
und rockige Songs auf die Büh-
ne. Schlier arbeitet an der Re-
gensburger Sing- und Musik-
schule und ist als Chorleiter in
St. Emmeram tätig. Unter den
Liedern waren auch „Don‘t
stop me now“ von Freddie Mer-
cury, „Lacrimosa“ aus dem Re-
quiem von Wolfgang Amadeus
Mozart sowie „To my father‘s
house“ von The Les Humphries
Singers.

Das Balkonsingen ist ein kos-
tenloses Angebot des Theaters,
das nicht nur für ein abendli-
ches Beisammensein bei guter
Musik sorgen soll, sondern
auch einem Sänger oder
Operndarsteller eine Bühne
bietet: Einmal im Monat wird,
jeweils von 21.30 bis 22 Uhr,
vom Theaterbalkon mit elekt-
ronisch verstärkter Klavierbe-
gleitung gesungen. Dieses An-
gebot gibt es seit Herbst 2022.

Hilfe für
Familienzentrum

Regensburg. Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde St. Lu-
kas veranstaltet den 32. Floh-
markt für das Kinder- und Fa-
milienzentrum Elonwabeni in
Südafrika. Vom 7. bis 9. März
kann von 9.30 bis 19 Uhr und
samstags bis 17.30 Uhr im Alex-
Center im reichhaltigen Floh-
marktangebot gestöbert wer-
den. Von Kinder- und Erwach-
senenbüchern, Spielsachen,
Plüschtieren, Haushaltswaren
und -geräten, CDs, DVDs,
elektrischen Geräten, Taschen,
schönen Raritäten, Schmuck,
natürlich auch Österlichem ist
alles dabei. Der gesamte Erlös
des Flohmarktes ist für das Kin-
der- und Familienzentrum.

Alle Angebote nur gültig solange der Vorrat reicht.

Pflanzenvielfalt
aus der Gärtnerei

Geistal 1
93138 Lappersdorf
zwischen Kareth
und Oppersdorf
Tel. 0941 8701600
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An der Schauseite zur vielbefahrenenDonaustauferstraße ist dasBürgerbüro gutmarkiert.Fotos:Wendl

Letzte Arbeiten am Eingang

Die Sänger des Cantemus-Chores auf demBalkon des Theatergebäudes beim 15. Balkonsingen auf
dem Regensburger Bismarckplatz. Foto: Tom Neumeier Leather
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